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Arbeit für 163 000 Menschen
In der Schweiz wird 1 von 20 Franken dank der Luftfahrt verdient

Die Schweizer Zivilluftfahrt
hat 2004 eine Wertschopfung
von 24,2 Milliarden Franken
erzieltund 163 000Arbeits-
plätze angeboten. Zu diesen
Ergebnissen kommt eine
Studie des ZurcherBeratungs-
büros Infras.

Die am Dienstag in Flims prasen-
tierte und im Auftrag des Burides-
amtes für Zivffluftfahrt (Bazi) sowie
derAerosuisse erarbeitete Studie
erfasst erstmals den volkswirt-
schafflichen Nutzen der Schweizer
Zivilluftfahrt. Alle Flugplatze wur-
den einbezogen, von den grossen
in Zurich, Genf und Basel bis zu
den Gebirgslandeplatzen.

Die Wertschopfung wird be-
rechnet aus dem Umsatz abzug-
lichVorleistungen. Die Luftfahrt al-
leine kommt dabei aufeinenWert
von 5 Mrd Franken und3l 400 Voll-
zeitstellen. Gut 24,2 Mrd Franken
Wertschopfung und 163 000 Ar-
beitsplatze ermittelte die Studie
inter Berucksichtigung der mdi-

rekten Effekte. Dazu gehoren etwa
die Flugzeugindustrie, die Ausga-
ben der Luftfahrtangestellten und
der Produktionsgewinn von Un-
ternehmen dank guten Flugver-
bindungen. Ausserdem zählen die
Ausgaben ausländischer Passagie-
re in der Schweiz dazu.

Markin Maibach vom Infras-
ForschungsbUro sagte vor den Me-
dien, 5,4 Prozent desBruttoinland-
pro dukts (BIP) würden im weite-
ren Sinne mit der Zivilluftfahrt zu-
sammenhängen. Das ist jeder 20.
Franken, der in der Schweiz erar-
beitetwird,

Zahien wurden auch zunn
Swissair-Grounding prasentiert.
Infras hat errechnet, dass 25 Prop-
zent an Wertschopfung oder 1,19
Mrd Franken verloren gingen. Be-
troffen waren Unternehmen auf
denFlughtifenundZulieferer. Laut
Bazi belegt die 125 Seiten umfas-
sende Studie, dass die Zivilluft-
fahrt em Wirtschaftsmotor ist und
em wichtiges Element der Stand-
ortattraktivitat. In seinerq luft-
fahrtpolitischeri Bericht habe der
Bundesrat 2004 eine optimaleAri-
bindung der Schweiz auf europai-

scher wie internationaler Ebene
als oberstes Ziel der Luftfahrtpoli-
tikbezeichnet, sagte Bazl-Direktor
Raymond Cron. Um dieses Ziel zu
erreichen, müsse die Zivilluftfahrt
wettbewerbsfahigseinund sich an
den Grundsatzen der Nachhaltig-
keit orientieren.

Die Luftfahrt schafft nicht nur
Arbeitsplätze in ihrem eigenen
Sektor, sondern auch in anderen
Wirtschaftszweigen. Weil die Stu-
die die gesamte Fluginfrastruktur
berucksichtigt, wird gemäss Bazi
deutlich, dass vom Flugverkehr
zwar vor allem die Zentren profi-
tieren. Zu den Nutzniessern gehor-
ten aber auch abgelegene Regio-
nen wie die Kantone Wallis und
Tessin. (sda)
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